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mailer, 1928.

"2Ibb. 1. 3)otfperrett aus $rat)tfdpttet:bei)ciltetn mit $ol?be6ieiung im ^agettbad),
ïïteôet=®eftetteicf).

2ibb. 2. ©itterfaftenfperre bei ©Iicottc. 'Pi'®'- tnaaer. 1930.

"Sasfelbe fflbjett œie auf ôer ©ti^e. Sa ftnô nur ôie jœette unô ôritte Sage ôer ®ittertaften (jufammen
2 m fisc!)) unô ôie Ärone in ©teinfalj ficfjtbar.

Phot. Müller. 1S28.

Abb. 1. Vorsperren aus Drahtschotterbehältern mit Holzbedielung im Hagenbach.
Meder-Gesterreich.

Abb. 2. Gitterkastensperre bei Glivone. maller i?zo.

Dasselbe Dbjett wie auf der Slizzc. Es sind nur tie zweite und dritte Tage der Gittertasten (zusammen
2 m Hochs und die Arone in Steinsatz sichtbar.



2ibb 3. "Bau einer ©tttertaftenfperre bet (Dlhxme. "Pix»*- waiter, 1930.

Die erfte Sage 6er ®itterfaften ift ausgeführt un6 befin6et fict) gütlich im Do6en, 6ie jœeite Sage rft
in Ausführung begriffen.

&bb. 4. ©tttertaftenfperre bei ©linone. wotier, 1930.

Die Abflufjfettion ift ôurd) einen in tttörtet gelegten Steinfah gefrfji'i^t (gleiches ®bjett mie Abi». 3)-.

Abb 3. Bau einer Gitterkastensperre bei Glivone. Ph°t- Müller. igM.
Die erste Tage der Gitterkasten ist ausgeführt und befindet sich gänzlich im Boden, die zweite Tage rst

in Ausführung begriffen.

Abb. 4. Gitterkastensperre bei Glivone. Phot, mover. i?3o.

Die Abflußsettion ist durch einen in Mörtel gelegten Stcinsatz geschützt (gleiches Dbjett wie Abl«. Z).
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